
Neuer Servicebereich mit Wohlfühleffekt

Ab Montag, den 18. Januar 2010,
gestalten wir für Sie den Service-
bereich in unserer Hauptstelle,
Große Straße 2 in Flensburg, neu.

Bedingt durch die Bauarbeiten
wird der Zugang zur Bank
übergangsweise nur über unseren
Hofeingang möglich sein.

Wir bitten Sie schon jetzt um Ihr
Verständnis, für die eintretenden
Einschränkungen während der
Bauzeit.

ANZEIGE

Tradition und Moderne sind
Attribute, die die Flensburger
Union-Bank auf angenehme
Weise miteinander verbindet.
Auch mit seiner neuesten
Initiative setzt das Bankhaus in
der Großen Straße diese positi-
ve Liaison fort – vom Wochen-
ende an wird die Schalterhalle
komplett umgebaut und
modernisiert. „Damit wollen
wir unseren Service-Bereich
noch kundenfreundlicher
gestalten“, erläutert Vorstands-
vorsitzender Volker Andersen.

Während der etwa sechsmonati-
gen Bauarbeiten wird die Halle
abwechselnd zur Hälfte abge-
trennt, damit die Bankgeschäfte
bis auf die baulichen Umstände
in vollem Umfang fortgesetzt
werden können. In dieser Phase
ist der Haupteingang geschlos-
sen, der – ausgeschilderte -
Zugang vom Hof-Parkplatz
möglich. Die Filialen in der
Schleswiger Straße sowie in Har-
rislee bieten ihre Dienste unein-
geschränkt an.

Von der Neugestaltung profitie-
ren vor allem die Kunden der
Union Bank. „Ihre persönliche
Beratung rückt noch mehr in den
Mittelpunkt, dafür stehen unse-
re gut ausgebildeten Mitarbeiter
bereit“, sagt Volker Andersen.
Wie schön der neue Service-
Bereich gestaltet sein wird, woll-
te der Bankchef im Detail nicht
preisgeben. „Neu eingerichtet
werden separate Räume für eine
diskrete Beratung“, verriet er

jedoch. Viel Holz und Licht
sowie weiche, organische Mate-
rialien bestimmen das neue
Ambiente, im bestehenden
Gebäudegrundriss soll alles ein
harmonisches Gesamtbild erge-
ben. Für den innovativen Schub
sorgt die Hamburger Firma
„BancArt“, deren Name Pro-
gramm ist. „Wenn die Bauarbei-
ten im Sommer abgeschlossen
sind, steht unseren Kunden ein
neuer Servicebereich mit Wohl-
fühleffekt zur Verfügung“, ver-
spricht Vorstand Frank Baasch.

Für diese Serviceoptimierung
gibt die Union Bank einen
„hohen sechsstelligen Betrag“
aus. Bewusst wird die Investiti-
on in ansonsten wirtschaftlich
schwierigen Zeiten getätigt; die
Aufträge werden ausschließlich

von regionalen Handwerksbe-
trieben ausgeführt, dort also
Arbeitsplätze gesichert. Die
bewährten neun Kundenbetreu-
er werden auch zukünftig in der
neu gestalteten Union-Bank in
der Großen Straße präsent sein.
Während des Umbaus bieten sie
den hauseigenen „Sparstrumpf“
an, einen Sparbrief mit Topkon-
ditionen.

Mit der insgesamt dritten bauli-
chen Sanierung und Verschöne-
rung innerhalb weniger Jahre
tritt die Flensburger Union-Bank
mit einem frischen Erschei-
nungsbild auf. Ein Faktor bleibt
bei allen Veränderungen jedoch
„unverrückbar“: Für eine bauli-
che Umstrukturierung ist der
Kundentresor mit seiner soliden
Panzertür einfach zu schwer!

Frank Baasch und Volker Andersen (re) vom Vorstand der Union Bank
freuen sich auf den neu gestalteten Service-Bereich. Foto Fischer
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